
STECKBRIEF GEOTOPE

Wassersteinhöhle ca. 1900 m NW der Ortsmitte von Wittlingen

Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Reutlingen

Gemeinde: Bad Urach
Gemarkung: Wittlingen

TK25-Nr.: 7522 Bad Urach
R/H-Werte: 3531620 / 5371600
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Beschreibung:
Im Oberen Massenkalk (joMo, früher Weißjura zeta1) am oberen südlichen Hang zum Zitteltal öffnet sich der Zugang

zur Wassersteinhöhle. Die Höhle besitzt einen nahezu gerundeten, künstlich veränderten Eingang von 3,2 m Breite

und 3,5 m Höhe. Die insgesamt 31 m lange Höhle besitzt zwei übereinander liegende Gänge; ein kleines,

namengebendes Wasserbecken mit Sinterbildungen wurde zerstört. Im Hangenden des Felsbands folgen hier etwa

16S20 m mächtige Mergelsteine der Zementmergel-Formation (ki5, früher Weißjura zeta2, allerdings nicht

aufgeschlossen).
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